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Weihnachtliche Ruhe im Botanischen Garten 
 
Wird es Ihnen im hektischen Gewühl der Einkaufsstraßen, den punsch- 
und glühweinseligen Weihnachtsfeiern und bratwurst- und 
krapfenduftenden Adventmärkten nicht auch manchmal zu viel? Wenn 
Sie ein wenig zur Ruhe und Besinnung kommen wollen, bietet sich der 
Botanische Garten als ideale Oase der vorweihnachtlichen Einkehr an. 
Auch wenn heuer keine Schneedecke für Stimmung sorgt, kann man bei 
einem entspannenden Spaziergang interessante Naturbeobachtungen 
machen. Der Großteil der Pflanzen macht zwar Pause, aber es gibt auch 
Ausnahmen: eigenartigerweise hat jetzt der Duftschneeball (Viburnum x 
bodnantense) seine zart-rosafarbenen Blütendolden angesetzt. Und im 
Eingangsbereich zieht der Winter-Jasmin mit leuchtend gelben Blüten 
die Blicke auf sich. Schöne Aspekte bieten interessante Rinden- und 
Verzweigungsmuster von Bäumen und dekorative Gräser, die vor allem 
bei Raureif wunderbare Fotomotive abgeben. 
 

 
Gräser bieten im Winter schöne Fotomotive 
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Nach dem erfrischenden Spaziergang in der Winterkälte kann man dann 
mit wenigen Schritten in die angenehme tropische Wärme mit üppiger, 
blühender Pflanzenvielfalt eintauchen. Wo sonst kann man diesen 
spannenden Kontrast erleben?  
 
Gleich im Eingangshaus werden Sie von unserer Blumenkrippe 
empfangen. Die vom Keramikatelier „Mont Martre“ im Jahr 2006 
künstlerisch gestalteten Krippenfiguren werden jedes Jahr in ein neues 
botanisches Thema gestellt. Heuer präsentiert sie sich im Zeichen der 
Palmen und einer liebevollen floristischen Umrahmung mit Bambus und 
Blumen. 

 
Blumenkrippe mit Sempervivum im Eingangshaus 

 
Im Eingangshaus präsentieren 
wir die interessante Sonder-
ausstellung „Weihrauch – Zimt – 
Vanilleduft. Exotische Gewürze 
und Früchte in der kalten 
Jahreszeit“ mit viel Wissens-
wertem über viele Pflanzen, die 
uns in der Weihnachtszeit mit 
leckeren Produkten beschenken 
und machen Gusto auf Vanille-
kipferl und Zimtsterne. Die Schau 
ist noch bis 2. Februar zu sehen. 
Eine eigens dafür gestaltete 
Broschüre mit allen Ausstel-
lungstexten und einer Auswahl 
köstlicher Rezepte wird im Shop 
angeboten. Dort finden Sie auch 
köstliche zur Ausstellung passen-
de Schokoladen und Gewürze 
zum Mitnehmen.  
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Das Orchideenhaus bietet derzeit besondere Attraktionen: dekorative 
Cattleyen (Cattleya percevaliana), eigenartige Rattenschwanz-Orchideen 
(Dendrochilum) und eine große Vielfalt unterschiedlicher Frauenschuh-
Orchideen – um nur einige Beispiele aus der großen Sammlung zu 
nennen. Übrigens: im nächsten Jahr stehen die Orchideen wieder im 
Zentrum einer großen Schau! 
 

 
Frauenschuh-Orchidee (Paphiopedilum tonsum) 

 
Im Kakteenhaus zaubern die Keramikkrippen von Bruno Lipp einen 
eigenartigen Kontrast zwischen exotischer Pflanzenvielfalt und 
künstlerisch gestalteten Krippen- und Engelsfiguren aus Ton. Die 
Sonderschau ist noch bis 6. Jänner zu sehen. Die dekorativ gestalteten 
Arbeiten sind auch käuflich zu erwerben. 
 
Schließlich tauchen wir noch kurz in die feucht-warme Atmosphäre des 
Tropenhauses ein, wo uns Schönheiten wir der Stern von Madagaskar, 
eine weiß blühende Orchidee mit langem Sporn oder die leuchtend rote 
Ruellia colorata aus Brasilien erwartet. Selten zu beobachten sind große 
Früchte des Kakaobaumes sowie reife Kaffeefrüchte („Kaffeekirschen“). 
 

                              
             Ruellia colorata in Blüte im Tropenhaus                                     Kakaofrucht 

© Naturkdl. Station Stadt Linz/Austria; download unter www.biologiezentrum.at



Ein kleiner Rückblick auf 2013 
 
Ein arbeitsreiches, gärtnerisch herausforderndes Jahr geht zu Ende. Der 
lang anhaltende Winter (Ende April gab es den letzten Schneefall!), ein 
kühler, regnerischer Frühling, das uns im Juni ein Jahrhundert-
hochwasser bescherte (zum Glück nicht im Botanischen Garten!) und ein 
extrem heißer, trockener Sommer stellte unser GärtnerInnenteam 
ordentlich auf die Probe. Die Besucherzahlen blieben deshalb ein wenig 
hinter den Erwartungen – aber das müssen wir zur Kenntnis nehmen!  
 
Sehr gut wurden unsere Ausstellungen angenommen, die während des 
ganzen Jahres Natur- und Pflanzenbegeisterte in den Garten locken. Mit 
der Sonderschau „Winterlicher Blütenzauber – Schönheit der 
Kamelien“ wurde das Jahr eingeläutet. Großen Zuspruch fand unsere 
Frühlingsblumenschau, gefolgt von der Spezial-Kakteenausstellung 
„Vom Regenwald in die Wüste – Stammesgeschichte der Kakteen“. 
Als sommerliche Hauptausstellung präsentierten wir im Freiland „Die 
Immerlebenden – die Gattung Sempervivum“. Nach dem runden 
Geburtstag des Botanischen Gartens im Jahr 2012 feierte heuer auch 
die Naturkundliche Station ihr 60jähriges Jubiläum. Zu diesem Anlass 
gestalteten wir die Ausstellung „Im Dienste der Stadtnatur“ im 
Schauhaus, die einen Überblick über Geschichte und Arbeitsweise 
dieser Magistratsabteilung gab. Seit Sommer bietet der Botanische 
Garten Informationen zum Thema „Boden“. Am 8. Juni wurde der mit 
Landesmitteln finanzierte Bodenlehrpfad seiner Bestimmung 
übergeben. Mit „Herbstlichen Farbenspielen“ und der Sonderaus-
stellung „Weihrauch – Zimt – Vanilleduft. Exotische Gewürze und 
Früchte in der kalten Jahreszeit“, die noch bis 2. Februar zu sehen ist, 
geht das Jahr zu Ende. 
 
Auch das Veranstaltungspro-
gramm wurde von unseren Gästen 
sehr gut angenommen. Mehr als 
2660 BesucherInnen konnten wir 
bei den diversen Einzelveran-
staltungen (Vorträge, Workshops, 
Spezialführungen, Gartenpraxis, 
Kreativangebote, Kinderangeboten 
und Konzerte) begrüßen. Die 
sommerliche Konzertreihe „Wort & 
Klang“ genießt immer bessere 
Popularität. Wir hatten dieses Jahr 
großes Wetterglück und mussten 
nur drei Konzerte regenbedingt in 
den Seminarraum verlagern. Heuer 
haben rund 2000 Gäste die 
außergewöhnliche Atmosphäre auf 

der Gartenbühne genossen. Den 
Rekord stellten die MOVIDA 
SISTERS am 17. Juli auf: über 500 
Menschen drängten sich im Bereich 
der Bühne.  

 
Wort & Klang-Konzert mit den MOVIDA 
SISTERS  
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Großes Interesse fanden unsere Kunstausstellungen, wie z.B. die 
Kooperation mit der Kunstuniversität Linz oder die Fotoausstellung der 
besten Bilder des Fotowettbewerbs Botanischer Garten 2012. Auch das 
Kinderprogramm findet regen Zuspruch. Der Kinderspieletag im 
Sommer und der Workshop „Wir bauen ein Insektenhotel“ waren 
ausgebucht. Der Garten wurde auch von vielen Reisegruppen und 
Schulklassen besucht. Insgesamt wurden wir von ca. 15 000 
SchülerInnen im Rahmen der Linz-Aktion des Landesschulrates besucht. 
 
Ein Besuchermagnet ist jedes Jahr der Arche Noah-
Gemüseraritätenmarkt: am 13. April wurden wir mit rund 1500 
Kauffreudigen geradezu gestürmt. Sehr beliebt und schon frühzeitig 
ausgebucht sind unsere Workshops zur Adventzeit: Räucher-, 
Adventkranz- und Krippenbastel-Workshops werden sehr gut 
angenommen.  
 

 
 
 

 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei Ihnen als unsere Gäste 

herzlich für Ihre Treue bedanken! 
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Ein kleiner Ausblick auf 2014 
 
Die Planungen für das 
Veranstaltungs- und Ausstel-
lungsprogramm 2014 sind abge-
schlossen. Der Programmfalter 
ist bereits im Druck. Zum Inhalt 
wird noch nichts verraten – im 
Rahmen einer Pressekonferenz 
Anfang Jänner werden Sie mehr 
darüber erfahren. Insgesamt 
haben wir 108 unterschiedliche 
Veranstaltungen für Sie vorbe-
reitet. Eines kann ich Ihnen 
versprechen: Es erwartet Sie 
eine spannende und vielfältige 
Themenpalette! Das Titelbild 
zeigt das Siegerfoto des 
Fotowettbewerbs Botanischer 
Garten 2012. Walter Stix hat mit 
dem Bild „Über den Wegrand 
geschaut“ den Hauptpreis ge-
wonnen. 

 
 
Etwas andere Geschenke-Tipps aus dem 
Botanischen Garten 
 
Wenn Sie noch auf der Suche nach außergewöhnlichen 
Weihnachtsgeschenken sind, hier noch ein paar Tipps:  
 
Wie wär´s mit einem geschenkten Gartenjahr? Mit einer Jahreskarte für 
den Botanischen Garten zum Preis von € 25,- (ermäßigt: € 15,-) – 
verpackt in einem netten Billet – machen Sie sicherlich große Freude. 
Auch Gutscheine für einen Garteneintritt inkl. Kaffee und Kuchen im 
Gartencafé Hoffelner zum Preis von € 8,- pro Gutschein sind eine nette 
Aufmerksamkeit.  
 
Darüber hinaus gibt es in unserem Gartenshop passend zur Ausstellung 
„Weihrauch – Zimt – Vanilleduft“ köstliche Schokoladen vom 
preisgekrönten Chocolatier Bachhalm aus Kirchdorf, Gewürze und 
Kokosflechtkörbe vom Weltladen Linz, Bücher, Vogelfutterhäuser, 
Keramikübertöpfe, Weihnachtssterne, Cyclamen und diverse andere 
Mitbringsel. Schauen Sie vorbei, Sie werden sicher etwas finden! 
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Ein außergewöhnliches Ge-schenk ist auch ein Jahresabo der 
Zeitschrift ÖKO.L, Zeitschrift für Ökologie, Natur- und 
Umweltschutz der Naturkundlichen Station der Stadt Linz, die zu 
den besten populärwissenschaftlichen Natur-magazinen Österreichs 
zählt! Die attraktiv gestalteten Hefte er-scheinen vierteljährlich zum Preis 
von € 17,50. Sie als Schenker sowie der/die Beschenkte erhalten 
übrigens die vier Hefte des Jahrganges 2013 gratis! Bestellungen richten 
Sie bitte an: beatrix.pirngruber@mag.linz.at oder Tel.: 0732 7070 
1861.  
 

 
 
 
 
Öffnungszeiten zu den Feiertagen  
 
Auch zwischen den Feiertagen haben wir den Garten für Sie von 8 – 17 
Uhr geöffnet. Lediglich am 24., 25., 31. Dezember und 1. Jänner ist der 
Garten geschlossen! 
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
des  Botanischen Gartens  

 
wünschen unseren Gästen und FreundInnen  

 

 
 
 

Frohe Weihnachten 
 

und viel Glück,  Gesundheit und Frieden  
 

im neuen Jahr 2014! 
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